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Das SMZOst – Donauspital ist ein kommunales Schwerpunktkrankenhaus des Wiener - KAV mit 18 

Abteilungen und 6 Instituten und umfasst 978 systemisierte Betten. Damit wird eine allumfassende 

Versorgung des 21. und 22. Bezirk und der angrenzenden Teile Niederösterreichs sowie eines kleinen 

Anteils des Burgenlands gewährleistet.  

Das Leistungsangebot des SMZOst-Donauspital spannt sich vom Perinatalzentrum mit 

geburtshilflicher Abteilung, Neonatologie und Kinderchirurgie bis hin zur Versorgung geriatrischer 

PatientInnen mit internistisch-onkologischen Schwerpunkten und den Möglichkeiten der chirurgischen 

sowie intensivmedizinischen Versorgung und Betreuung. Das Leistungsangebot des SMZOst-

Donauspital als Schwerpunktkrankenkhaus umfasst somit das gesamt medizinische Spektrum mit 

Ausnahme von Thorax- und Herzchirurgie und Rheumatologie. 

 

Koordinator der Lehre im SMZOst-Donauspital: 

Prim. Dr. Christian Sebesta, Gastprofessor der MUW 

Leiter der 2. Medizinischen Abteilung ist ein umfassend ausgebildeter Internist sowie Additivfacharzt 

für Gastroenterologie und Hämatologie mit Schwerpunkten in der interventionellen Endoskopie des 

Intestinaltraktes. Er hat als Erst- und Co-Autor über 120 Originalarbeiten, Übersichts- und 

Fortbildungsartikel verfasst und sich intensiv an intra- und extramuralen Fortbildungen als Referent 

beteiligt. 

 

Abteilungen die an der klinischen Tertiale teilnehmen und deren medizinischen Schwerpunkte: 

1. Medizinische Abteilung; Univ.-Prof. Dr. Heinz Weber: Diagnostik und Behandlung sämtlicher 

internistischer Erkrankungen mit Schwerpunkt in invasiver und nicht-invasiver Kardiologie, Angiologie 

und konservativer –internistischer Intensivmedizin. 

2. Medizinische Abteilung, Prim. Dr. Christian Sebesta: Diagnostik und Behandlung sämtlicher 

internistischer Erkrankungen mit Schwerpunkt in Gastroenterologie (inkl. diagnostischer und 

interventioneller Endoskopie),  

Hepatologie, Onkologie, Hämatologie und Blutgerinnung, Infektionskrankheiten, Psychosomatik und 

Psychoonkologie  

3. Medizinische Abteilung, Univ.-Prof. Dr. Renate Klauser-Braun: Diagnostik und Behandlung 

sämtlicher internistischer Erkrankungen mit Schwerpunkt in Nephrologie, Dialyse, Diabetologie, 

Hypertonie und Transplantationsmedizin  

Abt. für Anästhesiologie, Univ.-Doz. Dr. Walter Klimscha, MAS (ab WS 2010/11): Umfassendes 

Leistungsspektrum im Bereich der Anästhesie und Intensivmedizin (Allgemeine Intensivstation und 

Kinderintensivstation) im Rahmen eines großen Schwerpunktkrankenhaus, mit angeschlossener 

Blutbank und Verantwortung für das OP-Management und die Instrumentenaufbereitung. 

Chirurgie, Univ.-Prof. Dr. Stephan Kriwanek: Diagnostik und Behandlung sämtlicher chirurgischer 

Erkrankungen mit Schwerpunkt in Abdominalchirurgie, minimal invasiver und endoskopischer  



Verfahren, Chirurgie der Brustdrüse und der Schilddrüse, Gefäßchirurgie, Adipositaschirurgie, 

plastischer Chirurgie 

Unfallchirurgie:  Diagnostik , Behandlung und Nachbehandlung frischer und alter Verletzungen 

Neurologie: Diagnostik und Behandlung sämtlicher neurologischer Erkrankungen mit Schwerpunkten 

in der Behandlung der multiplen Sklerose, extrapyramidaler Erkrankungen, zerebraler 

Anfallserkrankungen sowie neuromuskulärer Erkrankungen . 

Dermatologie, Univ.-Prof. Dr. Beatrix Volc-Platzer: Die Dermatologische Abteilung bietet das gesamte 

Spektrum der Diagnostik und Therapie der Haut- und Geschlechtskrankheiten an (Ausnahme: HIV - 

Infektion und AIDS) mit besonderem Augenmerk auf Dermatoonkologie, operativer Dermatologie und 

Dermatohistopathologie, Phlebologie, Immundermatologie, Allergologie, Photobiologie, pädiatrischer 

Dermatologie, Laserbehandlung. 

Abt. für Kinder- und Jugendheilkunde, Prim. Dr. Herbert Kurz: Umfassende Versorgung von Kindern 

und Jugendlichen mit spezieller Schwerpunktsetzung im Bereich der Kinderkardiologie, Entwicklung, 

Endokrinologie , Gastroenterologie, Diabetologie, Neuropädiatrie, Nephrologie, Rheumatologie, 

Immunologie, Hämatologie, Pulmologie, Neonatologie und pädiatrischer Intensivmedizin. 

Gynäkologisch-geburtshilfliche Abteilung, Univ.-Prof. Dr. Karl Philipp: Die Betreuung geburtshilflicher 

Patientinnen im Donauspital ist derartig konzipiert, dass die normale Schwangerschaft gemeinsam mit 

den niedergelassenen Fachärzten betreut wird. Die üblichen Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen 

werden von den Fachärzten durchgeführt. Spezielle Untersuchungen werden im Donauspital 

vorgenommen. Das operative Spektrum unserer Abteilung umfasst alle gynäkologischen Operationen 

inklusive Radikaloperationen, die einen besonderen Stellenwert einnehmen. Im Anschluss an die 

gynäkologisch-chirurgische Intervention wird die Weiterbehandlung in enger Zusammenarbeit mit der 

onkologischen Station der 2. Medizinischen Abteilung und der Abteilung für Radioonkologie im Hause 

durchgeführt. Einen weiteren Schwerpunkt in unserer Patientenbetreuung nimmt die Therapie der 

weiblichen Harninkontinenz ein. 

Urologie,Univ.-Doz. Dr. Michael Rauchenwald: Die Urologische Abteilung bietet derzeit das gesamte 

diagnostische und therapeutische Spektrum der modernen Urologie mit Ausnahme der 

extrakorporalen Nierensteinzertrümmerung (diese wird in Zusammenarbeit mit der KA Rudolfstiftung, 

dem AKH und dem Krankenhaus Hietzing durchgeführt) und der Nierentransplantation an. 

Schwerpunkte sind die gesamte Uro-Onkologie, Steinbehandlung und Endourologie, Andrologie, 

Prostatavergrößerungen, Harninkontinenz und Urodynamik, rekonstruktive Urologie und 

Kinderurologie 

Orthopädie, Univ.-Prof. Dr. Alfred Engel: Diagnostik und umfassende Versorgung im ambulanten, 

stationären und operativen Bereich sämtlicher orthopädischer Erkrankungen, einschließtlich der 

Diagnose und konservativen Behandlung von orthopädischen Krankheitsbildern 

Psychiatrie, Univ.-Prof. DDr. Peter Fischer: Die Einrichtung einer psychiatrischen Abteilung im SMZ-

Ost war Ausdruck der Wiener Psychiatriereform, deren Ziel die Rückführung der Patienten aus 

zentralen psychiatrischen Institutionen in ihre Heimatbezirke war. Die Einbindung einer 

psychiatrischen Abteilung in ein Schwerpunktkrankenhaus bietet den Patienten den Vorteil, das 

gesamte medizinische Spektrum nutzen zu können. Die Betreuung der Patienten orientiert sich an 

modernen biologischen, psychotherapeutischen und sozialpsychiatrischen Behandlungsmethoden. 



Die Abteilung ist regionalisiert und hat die stationäre psychiatrische Versorgung der Bevölkerung des 

2. und 22. Wiener Gemeindebezirkes über. 

 

 


